
 

 

GOTTESDIENSTE –  INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

1190 Wien, Heiligenstädter Straße 101,  368 33 35; Fax: DW 222 

   E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at  

So 16.7.23 – 15. Sonntag im Jahreskreis   
  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 

11.00 – Heilige Messe: Maronitische Gemeinde   

 

Mo 17.7.23: 8.00 – Heilige Messe: MdS „Orava“  
 9.30 – 10.30: Pfarrkanzlei 
 

Di 18.7.23: 17.30 *** Rosenkranz *  

18.00 – Heilige Messe: Für  Walter Schwingelschlögel   

Mi 19.7.23: 8.00 – Heilige Messe  
9.30 – 10.30 - Pfarrkanzlei 
 

Do 20.7.23: 17.30 *** Rosenkranz *** 18.00 – Heilige Messe  
  
 

Fr 21.7.23: 8.00 – Heilige Messe 
 
 

Sa 22.7.23: 10.00 – 11.30 - Pfarrkanzlei 
17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Heilige Messe – Vorabendmesse 
 

So 23.7.23 – 16. Sonntag im Jahreskreis  

  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 

11.00 – Maronitische Gemeinde  

 

Gesegnete Urlaubszeit wünscht Pfarre Unterheiligenstadt 

Evangelium Matthäus 13, 1 – 23 

1. Lesung: Jesaja 55,10-11;  2. Lesung: Römer 8,18-23 

» Er sagte: Siehe, ein Sämann ging hinaus, um zu säen. Als er säte, fiel ein 
Teil auf den Weg und die Vögel kamen und fraßen es. Ein anderer Teil fiel 
auf felsigen Boden, wo es nur wenig Erde gab, und ging sofort auf, weil das 
Erdreich nicht tief war; als aber die Sonne hochstieg, wurde die Saat 
versengt und verdorrte, weil sie keine Wurzeln hatte. « 
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Ausgelegt!  Matthäus 11, 25 – 30 

  

  
Glaube kommt vom Hören  
„Der Glaube ist nicht etwas Selbstausgedachtes; der Mensch 
macht sich nicht durch Reflexion oder durch sittliche Leistung 
selbst zum Christen.Er wird es immer von außen her: durch 
eine Gabe, die ihm nur zukommen kann vom anderen her, 
durch das Du Christi, in dem ihm das Du Gottes begegnet.  
Der Glaube kommt nicht vom Lesen, sondern vom Hören; das 
Wort der Verkündigung, in dem ich von dem anderen 
angeredet werde, gehört zur Struktur des Glaubensaktes.“     
 
                                                                    Josef Kardinal Ratzinger 


